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Stellungnahme des Bundesjugendkuratoriums 

Junge Erwachsene – soziale Teilhabe ermöglichen! 

 

Zentrales Anliegen der Stellungnahme des Bundesjugendkuratoriums ist es, die Jugendpolitik 

und die einzelnen Politikfelder zu einer systematischen Auseinandersetzung mit dem jungen 

Erwachsenenalter aufzufordern und gemeinsam eine Politik zu gestalten, die gleichberechtig-

te Formen sozialer Teilhabe für junge Erwachsene im institutionellen Gefüge unserer Gesell-

schaft ermöglicht. Auch die aktuelle Corona-Krise hat gezeigt, dass das junge Erwachsenen-

alter stärker in den Vordergrund der politischen Aufmerksamkeit gerückt werden muss. 

Ausgangspunkt der umfassenden Stellungnahme ist die bisher sehr segmentierte Betrachtung 

und Regulierung des jungen Erwachsenenalters in unterschiedlichen gesellschaftlichen Berei-

chen von Ausbildung, Bildung, Studium, Erwerbsarbeit, Familienförderung, Gesundheit etc. 

Dadurch entstehen Friktionen in der Förderung, Parallelstrukturen und konkurrierende Unter-

stützungslogiken in den Kommunen, Ländern und im Bund. Im Fokus der Stellungnahme ste-

hen die Veränderungen in der sozialen Teilhabe von jungen Erwachsenen in unserer Gesell-

schaft und die sich dadurch ergebenden nachhaltigen Folgen für ihre weitere Lebensgestal-

tung.  

Das Bundesjugendkuratorium zeichnet mit den formulierten Forderungen eine vielfältige Her-

ausforderungsstruktur für die Jugendpolitik und alle darin involvierten Politikfelder. Um kohä-

rente Lösungsansätze entwickeln zu können, empfiehlt das Bundesjugendkuratorium die Ein-

richtung einer Enquetekommission „Junge Erwachsene“, die auf der Grundlage einer umfas-

senden Analyse der Veränderungen und Flexibilisierungen im institutionellen Gefüge des 

Aufwachsens und ihrer Auswirkungen auf die Lebenslage der jungen Erwachsenen erstmalig 

einen systematischen politikfeldübergreifenden Entwurf für eine Jugendpolitik des jungen 

Erwachsenenalters erarbeitet. 

Die Stellungnahme steht auf www.bundesjugendkuratorium.de/stellungnahmen zum 

Download bereit. 

Das Bundesjugendkuratorium (BJK) ist ein von der Bundesregierung eingesetztes 

Sachverständigengremium. Es berät die Bundesregierung in grundsätzlichen Fragen der 

Kinder- und Jugendhilfe und in Querschnittsfragen der Kinder- und Jugendpolitik. Dem BJK 

gehören bis zu 15 Sachverständige aus Politik, Verwaltung, Verbänden und Wissenschaft 

an. Die Mitglieder wurden durch die Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und 

Jugend für die Dauer der laufenden Legislaturperiode berufen. 

 

Kontakt: Deutsches Jugendinstitut e. V. 

 Arbeitsstelle Kinder- und Jugendpolitik 

 Anna Schweda (in Elternzeit) und Philipp Zankl 

 Tel: +49(0)89 62306-388 

E-Mail: bundesjugendkuratorium@dji.de 
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